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Ihr Steuerberater in Jülich
• Laufende Steuerberatung

• Steuerplanung, -gestaltung und -optimierung

• Betriebswirtschaftliche Beratung

• Beratung und Begleitung von Existenzgründern

• Geschäfts- und Lohnbuchhaltung

• Jahresabschlüsse

• Controlling

• Steuererklärung

• Beratung in Steuerverfahren

Wiesenstr. 2  Jülich | www.liemich.de

(0 24 61) 99 543-0

Wir sind da, 
wo Sie sind
lokal vor Ort 
und digital

Marktplatz 4 • 52428 Jülich

Ortsentscheid der Minis im Tischtennis
Fünf Sieger beim dritten Ortsentscheid der Minimeisterschaft des TTC indeland Jülich

Die TT-Minis der katholischen Grundschule in JülichDie TT-Minis der katholischen Grundschule in JülichDie TT-Minis der katholischen Grundschule in JülichDie TT-Minis der katholischen Grundschule in JülichDie TT-Minis der katholischen Grundschule in Jülich

Im Dezember führte der TTC in-
deland Jülich den dritten Ortsent-
scheid der Tischtennis-mini-Meis-
terschaften des DTTB in dieser Sai-
son bei der katholischen Grund-
schule in Jülich durch. „43 Mäd-
chen und Jungen haben am Turnier
teilgenommen. Zum einen sind wir
froh über die hohe Teilnehmerzahl,
da im Moment der Krankenstand
an den Schulen sowohl bei den
Kindern als auch beim Lehrperso-
nal sehr hoch ist und zum anderen
haben wir die Teilnehmerzahl 40
zum dritten Mal geknackt. Der
Deutsche Tischtennisbund veran-
staltet in diesem Jahr seine 40.
Minimeisterschaft und wird alle
Ausrichter, die diese Zahl errei-
chen zum Abschluss besonders eh-
ren“, so Mike Küven vom TTC in-
deland Jülich. Schulleiterin Diana
Prömpers: „Die Minimeisterschaf-
ten und die wöchentlichen AGs im
Tischtennis sind seit fünf Jahren
fester Bestandteil an unserer Schu-
le. Da ich selber diesen Sport in
meiner Freizeit betreibe, bin ich
froh, mit dem TTC indeland Jülich
einen starken Kooperationspart-
ner an unserer Schule zu haben.“

Die Erstplatzierten dürfen sich auf
den Kreisentscheid im April 2023
freuen. TTC-Vizepräsident Rolf El-
bern stellte in Aussicht, dass Jü-
lich sich als Ausrichter für den
Kreis-, Bezirks- und sogar den
Verbandsentscheid bewerben
wird. Somit hätten alle qualifi-
zierten Jülicher Schüler-/innen
eine kurze Anreise. Der Entscheid
wurde von der Sparkasse Düren
und der EWV Energie- und Was-

ser-Versorgung GmbH aus Stol-
berg gefördert.
Die Ergebnisse in der Übersicht:Die Ergebnisse in der Übersicht:Die Ergebnisse in der Übersicht:Die Ergebnisse in der Übersicht:Die Ergebnisse in der Übersicht:
Mädchen, bis 8-Jährige:
1. Emily Guillon
2. Larissa Berzuntanu
3. Maya Ittermann
Mädchen, 9-/10-Jährige:
1. Diana Chernykh
2. Sedra Kuranya
3. Philippa Hempsch
Mädchen, 11-/12-Jährige:

1. Malina Aed Abd
Jungen, bis 8-Jährige:
1. Jakob Warkentin
2. Paul Reif
3. Peter Warkentin
Jungen, 9-/10-Jährige:
1. Elija Langer
2. Leonhard Lochner
3. Gabriele Capizzi
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Stelldichein der Tollitäten in Koslar
GKG Fidele Brüder laden zum großen Prinzenbiwak ein

GKG-Sitzungspräsident Andreas Steinbusch mit dem Dreigestirn Jung-GKG-Sitzungspräsident Andreas Steinbusch mit dem Dreigestirn Jung-GKG-Sitzungspräsident Andreas Steinbusch mit dem Dreigestirn Jung-GKG-Sitzungspräsident Andreas Steinbusch mit dem Dreigestirn Jung-GKG-Sitzungspräsident Andreas Steinbusch mit dem Dreigestirn Jung-
frau Georgina II, Prinz Markus I und Bauer Matthias II. Fotos: GKGfrau Georgina II, Prinz Markus I und Bauer Matthias II. Fotos: GKGfrau Georgina II, Prinz Markus I und Bauer Matthias II. Fotos: GKGfrau Georgina II, Prinz Markus I und Bauer Matthias II. Fotos: GKGfrau Georgina II, Prinz Markus I und Bauer Matthias II. Fotos: GKG

GKG-Prinzengarde mit „Stippeföttche-Tanz“GKG-Prinzengarde mit „Stippeföttche-Tanz“GKG-Prinzengarde mit „Stippeföttche-Tanz“GKG-Prinzengarde mit „Stippeföttche-Tanz“GKG-Prinzengarde mit „Stippeföttche-Tanz“

Nach einem Mundartgottesdienst
mit Diakon Willibert Pauels zieht
die GKG von der Kirche in die
Bürgerhalle weiter. Dort startet
um 11.11 Uhr ein großes Prinzen-
biwak. Zu dieser Veranstaltung
haben zahlreiche befreundete

Vereine aus nah und fern mit ih-
ren Prinzenpaaren, Dreigestirnen
und Tanzgarden ihre Teilnahme
zugesagt. Sie werden ihre Tollitä-
ten und Gesellschaften präsen-
tieren und auch der ein oder an-
dere „Stippeföttche-Tanz“ wird zu

bewundern sein. An diesem Tag
wird der von der Prinzengarde und
der Firma Catering - Service - Fre-
yaldenhoven aus Kirchberg gestif-
tete Sessionsorden den Gästen
überreicht. Für das leibliche Wohl
ist ganztägig bestens gesorgt. Der
Eintritt ist frei.
Die weiteren Die weiteren Die weiteren Die weiteren Die weiteren VVVVVerererereranstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungen
Kostümsitzung mit einem Pro-
gramm der Spitzenklasse am
Samstag, 4. Februar 2023 - we-
nige Restkarten können über
die Homepage bestellt werden,
Kindersitzung am Sonntag, 5.

Februar 2023 und die große
Weiberfastnachtstour durch das
Jülicher Land am 16. Februar
2023.
Neu ist der Termin des Karnevals-
umzugs mit anschließender After-
Zoch-Party und Kostümprämie-
rung am Samstag, 18. Februar
2023 ab 13.11 Uhr.
Am Tulpensonntag nimmt die GKG
erstmalig am Jülicher Kengerzoch
teil.
Alle Infos rund um die GKG aus
Koslar unter www.gkg-fidele-bru-
eder-koslar.de.

„Senioren ins Netz“
jetzt im Quartierszentrum
Jülich-Heckfeld
Aufgrund der Energiepreiskrise ist
das Stadtteilzentrum Jülich-Nord-
viertel bis zum Frühjahr 2023 ge-
schlossen. Einige Angebote aus dem
Stadtteilzentrum finden deshalb
vorübergehend im Quartierszen-
trum Jülich-Heckfeld, An der Lü-
nette 7 (Pfarrheim St. Rochus) statt.
Darunter auch zwei Angebote aus
dem Projekt „Senioren ins Netz“.
Jeden Montag treffen sich nun im
Heckfeld die „Foto-Freunde“ von
10 bis 12 Uhr zur digitalen Fotobe-
arbeitung. Wer die digitale Foto-
bearbeitung erlernen oder die ei-
genen Fähigkeiten erweitern möch-
te, ist dort herzlich willkommen.
Für die Teilnahme wird um Anmel-
dung unter 02461/63211 gebeten.

Jeden Dienstag gibt es im Quar-
tierszentrum von 10 bis 12 Uhr das
Angebot „Rund um PC und Co“. Es
umfasst unter anderem Schulun-
gen zum Computer, Internet, Tab-
let, Smartphone, den Umgang mit
sozialen Netzwerken wie Face-
book, das Installieren von Softwa-
re und Apps sowie Hilfe bei PC-
Problemen. Hier ist keine Anmel-
dung notwendig.
Informationen zu diesen und an-
deren Angeboten im Quartierszen-
trum Jülich-Heckfeld erhalten Sie
bei der Stadt Jülich im Fachbe-
reich für Quartiersmanagement
und Mehrgenerationen unter
02461/63211 oder per E-Mail:
SHaxha@juelich.de.
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Mit der
15. Ladies Night
ins neue Jahr
Die KG Bretzelbäckere Mersch-
Pattern 1991 e.V. veranstaltet am
Freitag, 13. Januar 2023 zum 15.
Mal ihre Ladies Night. Da es in
dieser Session kein Festzelt in
Mersch gibt, findet das Tanztur-
nier ab 20 Uhr in der Kulturmu-
schel im Brückenkopfpark Jülich
statt. Hierbei handelt es sich um
ein Showtanzturnier weiblicher
Tanzgruppen, die auf der Bühne
der Kulturmuschel ihr Können und
ihre Tänze präsentieren und von
einer Jury bewertet werden. Da
es sich hierbei um ein reines
„Spaßturnier“ handelt, treten nur
Tanzgruppen an, die nicht bei offi-
ziellen Turnieren der Verbände
teilnehmen.
Die Bretzelbäckere wollen durch
das Turnier die Leistungen der jun-
gen Damen würdigen und in den
Mittelpunkt stellen, da deren tän-
zerischen Höchstleistungen nur
selten vorgeführt werden können.
Nur die Betroffenen selbst wis-
sen, welcher Fleiß und welcher
körperliche und finanzielle Einsatz
hinter den Leistungen stehen. Jan
Schiffer, Präsident der KG Bret-
zelbäckere führt an diesem Abend
durch die Veranstaltung und freut
sich auf viele Besucher der Veran-
staltung.
Am Turnier nehmen insgesamt
zehn Tanzgruppen teil. Hinzu kom-
men vier weitere Showacts, die
das Publikum ordentlich einhei-
zen werden.
Eine fachkundige Jury wird die ein-
zelnen Gruppen in den Bereichen
Thema/Kostüm, Musik und Tanz-
darstellung bewerten und die
Punkte vergeben.
Allen Gewinnern winken neben
der Gunst des Publikums selbst-
verständlich ein Pokal sowie erle-
sene Sachpreise, welche unter
den einzelnen Gruppen ausgelost
werden. Auch in diesem Jahr wird
der Tagessieger erneut den Wand-
erpokal erhalten und darf ihn bis
zur nächsten Ladies Night prä-
sentieren.
Einlass ist am Freitag, den 13.
Januar 2023, bereits ab 18.30 Uhr
in der Kulturmuschel. Karten zum
Vorverkaufspreis von 10 Euro sind
erhältlich im Liebevoll Jülich, Cafe
Fleur in der kleinen Kö, sowie bei
allen Vorstandsmitgliedern.
Weitere Informationen gibt es
auch im Internet unter: www.kg-
bretzelbaeckere.de
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Ne Bergische Jung in Koslar
GKG Fidele Brüder Koslar laden zur Mundartmesse mit Diakon Williberg Pauels ein

Foto: GKG ArchivFoto: GKG ArchivFoto: GKG ArchivFoto: GKG ArchivFoto: GKG Archiv

„Ne Bergische Jung“ - Diakon
Willibert Pauels - kommt am Sonn-
tag, 15. Januar 2023, 9.15 Uhr in
die St. Adelgundis Kirche nach
Koslar und wird gemeinsam mit
Pfarrer Ralf Linnartz eine Mund-
artmesse op Platt un en kölscher
Sproch halde.
Die GKG Fidele Brüder aus Koslar
freut sich, dass sie die beiden mit
großem rheinischem Frohsinn aus-
gestatteten Kirchenmänner nach
2020 wieder für eine gemeinsa-
me Mundartmesse gewinnen
konnten. Nicht nur die gesamte
Messe, sondern auch ausgewähl-
te Kirchenlieder werden in Mund-
art gesungen. Hierzu hat die GKG

ein Liedbuch für alle Besucher er-
stellt. Die Mundartmessen der
vergangenen Jahre zeigten, dass
sich Karneval und Kirche nicht
ausschließen, sondern viele Ge-
meinsamkeiten haben.
Zu dieser Messe lädt die GKG die
Koslarer Bevölkerung sowie Gäs-
te aus nah und fern herzlich ein.
Alle Besucher dürfen gerne im
Ornat beziehungsweise Kostüm
erscheinen. Singen, schunkeln,
lachen und klatschen sind selbst-
verständliche Bestandteile dieser
außergewöhnlichen Messe.
Alle Infos rund um die GKG aus
Koslar unter www.gkg-fidele-bru-
eder-koslar.de. Foto: GKG ArchivFoto: GKG ArchivFoto: GKG ArchivFoto: GKG ArchivFoto: GKG Archiv

Marktstraße wird wegen
Kanalarbeiten gesperrt
9. Januar bis 3. Februar 2023

Vollsperrung der
Kirchgracht in Barmen
Baumpflegearbeiten

Foto: GKG ArchivFoto: GKG ArchivFoto: GKG ArchivFoto: GKG ArchivFoto: GKG Archiv

Wegen Kanalarbeiten muss die
Marktstraße in Höhe Hausnum-
mer 9 gesperrt werden.
Die Sperrung erfolgt vom 9. Janu-
ar bis 3. Februar 2023.

Die Verkehrsteilnehmer werden
um Verständnis und Beachtung
der geänderten Verkehrsführung
gebeten.
Eine Umleitung ist ausgeschildert.

Vom 3. bis 4. Januar 2023,
jeweils 8 bis 15.30 Uhr, wird
die Kirchgracht in Barmen we-
gen Baumpflegearbeiten voll
gesperrt.
Die Zufahrt zum Friedhof soll

frei bleiben.
Eine Umleitung ist ausgeschildert.
Die Verkehrsteilnehmer werden
um Verständnis und Beachtung
der geänderten Verkehrsführung
gebeten.
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Kölsche Messe und Ordens-
fest bei der KG Maiblömche
Willibert Pauels zu Gast in Lich-Steinstraß

DLRG Bezirk Kreis Düren -
neue Personalien
Nachwahlen in den Bezirksvorstand

Der neue Orden der MaiblömcheDer neue Orden der MaiblömcheDer neue Orden der MaiblömcheDer neue Orden der MaiblömcheDer neue Orden der Maiblömche

Nach einer gelungenen Sessions-
eröffnung im vergangenen Novem-
ber und einer kurzen Weihnachts-
pause wird die KG Maiblömche
Lich-Steinstraß im Januar 2023
karnevalistisch wieder voller Elan
in die Session starten.
Karneval muss nicht immer laut
und jeckentoll, sondern kann auch
nachdenklich sein. Die KG
Maiblömche Lich-Steinstraß lädt
daher für den 8. Januar 2023 um
9.15 Uhr zum Gottesdienst in „köl-
scher Sproch“ in die Kirche St. An-
dreas & Matthias. Die Zelebranten
Macherey und Wolff bekommen
diesmal Unterstützung aus dem
Bistum Köln. Willibert Paules zeigt
den Maiblömche mit Humor und
Freude, wie schön der Glaube sein
kann. Den Besuchern wird ein um-
fangreiches Begleitheft gereicht,
so dass alle sprachsicher der Litur-
gie folgen können.
Alle Mitglieder, Freunde und Gön-
ner sind an die Messe anschlie-
ßend herzlich zum Maiblömchefest
ab 10.15 Uhr in das Andreashaus
eingeladen. Es erwartet die Besu-

cher ein kurzweiliges Programm mit
Ordensverleihungen, Ehrungen und
der Vorstellung der neuen Ehrense-
natoren. Für gute Unterhaltung und
gekühlte Getränke ist ebenso ge-
sorgt wie für belegte Brötchen zum
Frühstück und eine stärkende Sup-
pe zum Mittag. Die KG Maiblöm-
che freut sich mit allen Besuchern
auf einige gemütliche Stunden in
Lich-Steinstraß

links: Marc Reimann, stv. Geschäftsführer, rechts: Odelia Odenius, stv.links: Marc Reimann, stv. Geschäftsführer, rechts: Odelia Odenius, stv.links: Marc Reimann, stv. Geschäftsführer, rechts: Odelia Odenius, stv.links: Marc Reimann, stv. Geschäftsführer, rechts: Odelia Odenius, stv.links: Marc Reimann, stv. Geschäftsführer, rechts: Odelia Odenius, stv.
BezirksleiterinBezirksleiterinBezirksleiterinBezirksleiterinBezirksleiterin

Der Bezirksrat der DLRG Bezirk
Kreis Düren wählte am 28. Okto-
ber Odelia Odenius zur stellver-
tretenden Bezirksleiterin und

Marc Reimann zum stellvertreten-
den Geschäftsführer nach.
Weitere Informationen über
www.kreis-dueren.dlrg.de.
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KG Strohmänner 1966 e. V. - kommende
Veranstaltungen in der Session 2022/2023

Abschlussführung mit
Marcell Perse im Museum
Römerthermen Zülpich
8. Januar 2023, 15 Uhr

Die KG Strohmänner haben auch
im neuen Jahr 2023 wieder viele
tolle Veranstaltungen über die „je-

cken“ Tage. Den Anfang macht am
22. Januar 2023 die Strohmanes-
taufe. Traditionell wird hier der

„Jong“ getauft. In diesem Jahr
erfolgt die Taufe durch Walter
Friedrich. Die Taufpaten sind Chris-
toph Matzerath und Dr. Christia-
ne Hohn. Beginn ist um 10.30 Uhr.
Es wird ein buntes Programm aus
Auftritten der vereinseigenen Gar-
den und befreundeten Karnevals-
gesellschaften geben. Zudem wird
natürlich das diesjährige Dreige-
stirn der Strohmänner Prinz Kalle
Stier, Jungfrau René Scheidweiler
und Bauer Herbert Hilgers samt
ihrer Dreigestirnsführerinnen Bet-
tina Weinz, Tanja Scheidweiler und
Irene Gerber die Veranstaltung
schmücken. Die Veranstaltung fin-
det im Festzelt in Selgersdorf
statt, der Eintritt ist frei.
Weiter geht es am 11. Februar
2023 mit dem „Jeckentreiben“.
Zu dieser Tanzveranstaltung sind
alle herzlich ab 20 Uhr in die Bür-
gerhalle in Daubenrath eingela-

den. Die Band „JustDance“ wird
an diesem Abend für närrische
Musik sorgen. Der Eintritt ist auch
hier frei.
Den Abschluss und somit auch
leider schon das Ende der Session
2022/2023 macht am 21. Februar
2023 der traditionelle Dienstags-
umzug durch Altenburg, Dauben-
rath und Selgersdorf. Der „Jong“
wird ab 10 Uhr „jepreckt“. Um 13
Uhr wird eine Pause im Festzelt in
Selgersdorf zum Erbsensuppenes-
sen eingelegt, anschließend geht
der Umzug weiter durch Selgers-
dorf. Zum Schluss wird der „Jong“
traditionell an der Kirche in Sel-
gersdorf verbrannt und anschlie-
ßend findet der Ausklang in der
Kneipe „Et Bläck Eck“ statt.
Die KG Strohmänner freuen sich
auf die bevorstehenden Veran-
staltungen und zahlreichen Be-
such!

Die Ausstellung „Gemalte Sehn-
sucht“ des Museums Zitadelle
in der Landschaftsgalerie im
Kulturhaus ist ein Kooperations-
projekt mit dem Museum Rö-
merthermen Zülpich. So wie die
Jülicher Sammlung auf den in
der Stadt geborenen Professor
für Landschaftsmalerei Johann
Wilhelm Schirmer (1807-1863)
zurückgeht, ist es in Zülpich der
Genremaler Hubert Salentin,
dessen 200. Geburtstag man
2022 gedachte. In der Zülpicher

Ausstellung sind auch große Tei-
le der Sammlung des Jülicher
Museums zu sehen.
Die Ausstellung in Zülpich endet
am 8. Januar 2023. Aus diesem
Anlass findet an diesem Tag um
15 Uhr im Museum Römerther-
men die Abschlussführung mit
Marcell Perse, Leiter des Muse-
ums Zitadelle, statt.
Die Ausstellung „Gemalte Sehn-
sucht“ in der Landschaftsgalerie
in Jülich ist noch bis zum 12. März
2023 geöffnet.
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Neue Gürtelfarben beim Jülicher Judoclub
67 Kinder und Jugendliche bestehen die Kyuprüfungen

Ein De-ashi-barai oder FußfegerEin De-ashi-barai oder FußfegerEin De-ashi-barai oder FußfegerEin De-ashi-barai oder FußfegerEin De-ashi-barai oder Fußfeger

Nach der bestandenen PrüfungNach der bestandenen PrüfungNach der bestandenen PrüfungNach der bestandenen PrüfungNach der bestandenen Prüfung

Nachdem in diesem Jahr sportlich
wieder vieles ohne Einschränkun-
gen möglich war, standen beim
Jülicher Judoclub e.V. (JJC) auch
wieder Gürtelprüfungen an. So
hatten sich viele Judoka in den
letzten Monaten intensiv vorbe-
reitet um den ersten beziehungs-
weise den nächsten Judogürtel zu
erreichen. Insbesondere durch die
vielen Neuanmeldungen, die nach
dem 8-wöchigen kostenlosen
Schnupperkurs gekommen waren,
standen für viele die erste Prü-
fung an. Diese wurden, auch um
Prüfungsstress zu vermeiden, in

den Anfängergruppen beim Trai-
ning durchgeführt. Insgesamt 47
Kinder erhielten danach die Ur-
kunden und den weiß-gelben Gür-
tel, der stolz direkt umgebunden
wurde.
Mit einer gemeinsamen Prüfung
sonntags wurden dann alle höhe-
ren Kyugrade überprüft. Vom 8. Kyu
bis zum 3. Kyu traten nochmal 20
Judoka an um vor den drei Prüfern
ihr Können zu zeigen. Hier müssen
Würfe, Bodentechniken wie Hal-
tegriffe und Hebel mit steigenden
Schwierigkeitsgraden vorgeführt
werden. Auch das perfekte Fallen
gehört im Judo dazu. Mit guten bis
teilweise sehr guten Techniken
konnten alle Judoka überzeugen
und ebenfalls ihre Urkunden und
die neuen Gürtel von den Prüfern

Jürgen Hanke, Felix Schneider und
Stefan Horn entgegennehmen. Sie-
ben Judoka tragen nun den gel-
ben, fünf den gelb-orangenen und
vier weitere den orangen Gürtel.

Jeweils zwei weitere Judoka kön-
nen sich über die orange-grünen
und die blauen Gürtelfarben freu-
en. Mehr Info zum JJC:
www.juelicher-judoclub.de

DLRG Ortsgruppe Jülich
beendet Schwimmkurse erfolgreich

DLRG-Ausbilder verteilen Schwimmabzeichen und SchokonikoläuseDLRG-Ausbilder verteilen Schwimmabzeichen und SchokonikoläuseDLRG-Ausbilder verteilen Schwimmabzeichen und SchokonikoläuseDLRG-Ausbilder verteilen Schwimmabzeichen und SchokonikoläuseDLRG-Ausbilder verteilen Schwimmabzeichen und Schokonikoläuse

Die DLRG Ortsgruppe Jülich be-
endete die Schwimmkurse im
2. Halbjahr 2022 mit einem Ab-

schlussschwimmen im Jülicher
Hallenbad. Die Leiterin Ausbil-
dung der Jülicher Ortsgruppe

Nadine Kelzenberg war mit dem
Ergebnis sehr zufrieden. 16 Kin-
der machten die Frosch- und Pi-
ratenprüfung. Schwimmfähig-
keit gilt ab Seepferdchen; 17
Kinder bestanden diese Prü-
fung. Als sicherer Schwimmer
gilt, wer die Prüfung zum Bron-
zeabzeichen besteht, das wa-
ren acht Kinder.
Zwischen Seepferdchen und
Bronze hat die DLRG das See-
räuberabzeichen geschoben,
immerhin 25 Kinder sind in Jü-
lich auf dem Weg zum sicheren
Schwimmer. Elf Kinder erhiel-
ten das Silberabzeichen und
zwölf Kinder besitzen jetzt das
Goldabzeichen.
Wegen der Gaskrise sind die
Temperaturen im Hallenbad he-

rabgesenkt, deswegen trugen
viele Schwimmkinder Neopren-
anzüge.
Zum Abschluss und zur Beloh-
nung erhielten alle Kinder zu-
sammen mit ihrem Schwimm-
abzeichen einen Schokoladen-
nikolaus.
Weitere Informationen über
www.juelich.dlrg.de.
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Raumfahrt-Kolloquium:
Astronaut Matthias Maurer landet an der FH

Ende: ScienceEnde: ScienceEnde: ScienceEnde: ScienceEnde: Science

Der Astronaut Matthias Maurer beantwortet den Gästen des Raumfahrt-Kolloquiums Fragen zu seinerDer Astronaut Matthias Maurer beantwortet den Gästen des Raumfahrt-Kolloquiums Fragen zu seinerDer Astronaut Matthias Maurer beantwortet den Gästen des Raumfahrt-Kolloquiums Fragen zu seinerDer Astronaut Matthias Maurer beantwortet den Gästen des Raumfahrt-Kolloquiums Fragen zu seinerDer Astronaut Matthias Maurer beantwortet den Gästen des Raumfahrt-Kolloquiums Fragen zu seiner
Mission „Cosmic Kiss“. Foto: FH Aachen | Sascha HalabutMission „Cosmic Kiss“. Foto: FH Aachen | Sascha HalabutMission „Cosmic Kiss“. Foto: FH Aachen | Sascha HalabutMission „Cosmic Kiss“. Foto: FH Aachen | Sascha HalabutMission „Cosmic Kiss“. Foto: FH Aachen | Sascha Halabut

Zuerst Luft- und Raumfahrttech-
nik an der FH Aachen studieren
und danach bei internationalen
Raumfahrtmissionen mitwirken -
diesen Traum haben vermutlich
viele Studierende. Beim 33. Raum-
fahrt-Kolloquium konnten die
Gäste einem Menschen begeg-
nen, der genau diesen Weg bereits
erfolgreich hinter sich gebracht
hat. Volker Schmid arbeitet als
Lead Mission Manager beim Deut-
schen Zentrum für Luft- und Raum-
fahrt (DLR) und leitete unter an-
derem die Mission „Cosmic Kiss“
des deutschen Astronauten Matt-
hias Maurer. Niemand weiß so viel
über diese Mission wie er - mit
Ausnahme des Überraschungs-
gastes an der FH. Wer das gewe-
sen ist? Matthias Maurer selbst!
„Team Deutschland tritt an und
ich bin das Gesicht am Boden. Ich
hätte mir nie träumen lassen,
dass ich so etwas mal machen
darf“, sagt Schmid mit einem brei-
ten Lächeln auf den Lippen. Er
und sein Team waren dafür ver-
antwortlich, dass die Mission des
deutschen Raumfahrers auf der
Internationalen Raumstation ISS
möglichst reibungslos ablaufen
konnte. Schmid und einige seiner
Kolleg:innen der DLR-Standorte in
Bonn und Köln gaben spannende
Einblicke in die Mission „Cosmic
Kiss“ von Matthias Maurer. „Wie
lassen sich Werkstoffe mit verbes-
serten Eigenschaften oder zu ge-
ringeren Kosten herstellen?“,
„Wie verhält sich frisch gegosse-
ner Beton in der Schwerelosig-
keit?“ oder „Wie lässt sich die
Verbreitung von Mikroorganis-
men eindämmen?“: Die durchge-
führten Experimente des Astro-
nauten auf der ISS sollen dabei
helfen, Antworten auf diese und
weitere Fragen zu finden.
Die Expertinnen und Experten vom
DLR boten beim Raumfahrt-Kol-
loquium zweifellos ganz beson-
dere Einblicke in die Mission, aber
natürlich hat keiner von ihnen die-
se Experimente im Weltraum
selbst durchgeführt. Zur großen
Überraschung aller Gäste hatte
der DLR-Missionsleiter den einzi-
gen Menschen mitgebracht, der
das von sich behaupten kann. Vor
einem halben Jahr noch auf der
Internationalen Raumstation,

heute an der FH Aachen: der As-
tronaut Matthias Maurer. Im Rah-
men einer Podiumsdiskussion
nahm er die Studierenden mit auf
eine Reise in den Weltraum und
gab ihnen einen Eindruck davon,
wie es sich anfühlt, ein halbes
Jahr auf der ISS zu leben. Seine
ersten Tage beschreibt er so: „Die
Wahrnehmung in der Schwerelo-
sigkeit macht einem anfangs zu
schaffen. Oben ist unten, links ist
rechts, man dreht sich ständig,
Gegenstände schweben weg. Es
dauert ein paar Tage, bis man sich
angepasst hat.“
Die Begeisterung für seine Arbeit
merkt man auch dem Science-Fic-
tion-Fan Schmid deutlich an: „Die
ISS ist das Raumschiff Enterprise
unserer Zeit. Ihr Betrieb beschäf-
tigt 100.000 Menschen an 500
Orten in zehn Nationen. Es ist ein
großes Privileg für mich, ein Teil
davon sein zu dürfen.“ Bei seiner
Arbeit gibt es auch viele Momen-
te, in denen Volker Schmid an sei-
ne Zeit an der FH Aachen zurück-
denken muss. „Prof. Hallmann
sagte immer: Selbst, wenn Sie
später alles richtig machen, es
gehört dennoch auch ein Quänt-
chen Glück dazu.“ Dieser Satz hat
mich sehr geprägt. Bei der Vorbe-
reitung aller astronautischen Mis-
sionen, bei denen ich mitwirken

durfte, habe ich mein Bestes ge-
tan, um so wenig wie möglich dem
Glück zu überlassen. Ich bin sehr
dankbar für alles, was ich hier
gelernt habe.“
Der Besuch an seiner alten Hoch-
schule bot für den 58-Jährigen
auch ein Wiedersehen mit einer
seiner früheren Professorinnen.
Als Schmid im Publikum Prof. Dr.
Dr. h.c. Gisela Engeln-Müllges,
stellvertretende Vorsitzende des
Hochschulrates und langjährige
Prorektorin für Forschung der FH
Aachen, erblickt, ist das ein
besonders emotionaler Moment
für ihn: „Sie haben mir beige-
bracht, über den Tellerrand hin-
auszuschauen. Ich fühle mich sehr
geehrt, hier vor Ihnen stehen und
referieren zu dürfen.“
Ohne das bereits angesprochene
Quäntchen Glück könnte Maurer
wohl seine Erlebnisse mit den
Gästen der Veranstaltung nicht
teilen. Bescheiden und dankbar
stellt er fest: „Astronaut sein ist
einfach, Astronaut werden viel
schwerer. Es gibt so viele Men-
schen, die das Zeug dazu haben,
aber nur ganz wenige haben das
Glück und Privileg, für Raummis-
sionen ausgewählt zu werden. Die
Menschen neben mir haben mich
dabei unterstützt und großen An-
teil daran, dass mir dieses Glück

Prof. Dr. Peter Dahmann, Dekan
des Fachbereichs Luft- und Raum-
fahrttechnik, die Gäste der Ver-
anstaltung. Der Rektor lud sie
dazu ein, zu den Sternen aufzu-
blicken: „Sie können heute von
den Erfahrungen derer lernen, die
bereits im All waren. Diese Men-
schen wissen, was möglich ist,
wenn Theorie mit der Praxis ver-
schmilzt. Das ist eine besondere
Gelegenheit.“ Die wissenschaft-
liche Programmleitung des Kollo-
quiums übernahmen die beiden
Professoren des Fachbereichs Prof.
Dr. Bernd Dachwald und Prof. Dr.
Markus Czupalla, organisiert wur-
de es von dem wissenschaftlichen
Mitarbeiter Engelbert Plescher.
Abschließend ermutigte der As-
tronaut die Studierenden: „Der
Weg ist nicht leicht, aber es lohnt
sich. Leben Sie Ihren Traum und
geben Sie nicht auf“, der DLR-
Missionsleiter ergänzte: „Wir
wollen den Staffelstab an Sie über-
geben. Nehmen Sie ihn an.“

zuteilwurde. Und
dafür bin ich un-
endlich dank-
bar.“
Zu Beginn be-
grüßten Prof. Dr.
Bernd Pietsch-
mann, Rektor der
FH Aachen, und
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Sicher bremsen bei jedem Wetter
Darauf sollten sich Autofahrer in der kalten Jahreszeit einstellen

Sicher ans Ziel kommen, auch bei kritischen Witterungsbedingungen:Sicher ans Ziel kommen, auch bei kritischen Witterungsbedingungen:Sicher ans Ziel kommen, auch bei kritischen Witterungsbedingungen:Sicher ans Ziel kommen, auch bei kritischen Witterungsbedingungen:Sicher ans Ziel kommen, auch bei kritischen Witterungsbedingungen:
Das eigene Fahrverhalten trägt ebenso dazu bei wie verschiedeneDas eigene Fahrverhalten trägt ebenso dazu bei wie verschiedeneDas eigene Fahrverhalten trägt ebenso dazu bei wie verschiedeneDas eigene Fahrverhalten trägt ebenso dazu bei wie verschiedeneDas eigene Fahrverhalten trägt ebenso dazu bei wie verschiedene
Sicherheitssysteme im Fahrzeug. Foto: djd/BoschSicherheitssysteme im Fahrzeug. Foto: djd/BoschSicherheitssysteme im Fahrzeug. Foto: djd/BoschSicherheitssysteme im Fahrzeug. Foto: djd/BoschSicherheitssysteme im Fahrzeug. Foto: djd/Bosch

Elektronische Schutzengel unter-Elektronische Schutzengel unter-Elektronische Schutzengel unter-Elektronische Schutzengel unter-Elektronische Schutzengel unter-
stützen Autofahrer auch aufstützen Autofahrer auch aufstützen Autofahrer auch aufstützen Autofahrer auch aufstützen Autofahrer auch auf
schneebedeckten Fahrbahnen.schneebedeckten Fahrbahnen.schneebedeckten Fahrbahnen.schneebedeckten Fahrbahnen.schneebedeckten Fahrbahnen.
Foto: djd/BoschFoto: djd/BoschFoto: djd/BoschFoto: djd/BoschFoto: djd/Bosch

Nebel und Nässe, Schnee und
Glatteis: In der kalten Jahreszeit
sollten Autofahrer auf alles vor-
bereitet sein. Besonders tückisch
sind Temperaturen, die um den
Gefrierpunkt pendeln und somit
von einer Sekunde auf die andere
für vereiste Oberflächen sorgen
können. Da hilft nur eines: Fuß
vom Gas nehmen. Gefragt ist eine
vorausschauende, umsichtige
Fahrweise, schließlich können sich
die Beschaffenheit der Fahrbahn
und somit die Haftung zwischen
Reifen und Straße jederzeit ver-
ändern. Um sicher ans Ziel zu kom-
men, sollte man nur behutsam Gas
geben und ruckartige, hektische
Lenkbewegungen vermeiden. Eine
Selbstverständlichkeit sind zudem
Räder, die der Witterung ange-
passt sind, also Winterreifen oder
Ganzjahresreifen.
Immer in der richtigen Spur blei-Immer in der richtigen Spur blei-Immer in der richtigen Spur blei-Immer in der richtigen Spur blei-Immer in der richtigen Spur blei-
benbenbenbenben
Zusätzlich haben die meisten Au-
tos heute elektronische Schutz-
engel an Bord. Sie helfen dabei,
das Fahrzeug in der Spur zu hal-
ten und bei Bedarf sicher abzu-
bremsen. Das von Bosch entwi-
ckelte elektronische Stabilitäts-
programm ESP etwa unterstützt
den Fahrer in nahezu allen kriti-
schen Fahrsituationen. Es umfasst
die Funktionen des Antiblockier-
systems (ABS) und der Antriebs-
schlupfregelung (ASR), erkennt
aber auch Schleuderbewegungen
und wirkt diesen aktiv entgegen.

Dazu vergleicht das Steuergerät
25 Mal pro Sekunde die tatsäch-
liche Bewegung des Fahrzeugs mit
der gewünschten Fahrtrichtung
und hilft, es selbst bei kritischen
Fahrmanövern in der Spur zu hal-
ten. Der Schleuderschutz hat nach
Berechnungen der Bosch-Unfall-
forschung seit seiner Einführung
in der EU rund 15.000 Menschen
das Leben gerettet und knapp
eine halbe Million Unfälle mit Per-
sonenschaden verhindert. Bis zu
80 Prozent aller Schleuderunfälle
lassen sich so vermeiden.
Auf längere Bremswege einstel-Auf längere Bremswege einstel-Auf längere Bremswege einstel-Auf längere Bremswege einstel-Auf längere Bremswege einstel-
lenlenlenlenlen
Bremssysteme müssen zuverläs-
sig funktionieren. Vor der Serien-
produktion werden sie deshalb

umfassend getestet, bei Bosch
etwa seit mehr als 45 Jahren auch
unter Extrembedingungen in
Nordschweden. Auf die Helfer ist
somit auch im Winter Verlass -
allerdings innerhalb der physika-
lischen Grenzen. Eine Verlänge-
rung des Bremsweges bei Eis und
Schnee zum Beispiel ist nicht zu
vermeiden. Je nachdem, ob der
Schnee festgefahren, griffig oder
matschig ist, kann sich der Brems-

weg um das bis zu Vierfache erhö-
hen. Noch spürbarer sind die Aus-
wirkungen von Glatteis: Laut
ADAC kann der Bremsweg dann
fünfmal so lang sein wie auf tro-
ckenen Straßen. Deshalb ist ne-
ben den elektronischen Fahrsi-
cherheitssystemen immer noch
der Mensch am Steuer gefragt,
der kühlen Kopf bewahren und
das Fahrverhalten anpassen soll-
te. (djd)
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Macht mit! Komm vorbei!

Warum man der Bibel vertrauen kann

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Bündnis 90/Die Grünen - Ortsver-Bündnis 90/Die Grünen - Ortsver-Bündnis 90/Die Grünen - Ortsver-Bündnis 90/Die Grünen - Ortsver-Bündnis 90/Die Grünen - Ortsver-
band Jülichband Jülichband Jülichband Jülichband Jülich

Wir treten für die Demokratie ein.
Wir wollen Klimaschutz, der im
Kleinen Großes bewirkt. Wir le-
ben tolerant und mitmenschlich.
Wir wollen wirken, zusammen. Mit
Euch. Mit dir! Für Jülich. Für die
Welt. Wir brauchen dich.
Du überlegst, bei BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN in Jülich mitzuma-
chen?
Dann meld dich bei uns. Du
brauchst nicht direkt Mitglied zu
werden. Wir loten dann aus, wo
deine Interessen liegen. Wir, das
sind Leute zwischen 18 und 80,
eine bunte Truppe - gespannt auf
Dich und deine Standpunkte. Wir
reden miteinander, legen unsere

Positionen gemeinsam fest. Was
wir im Stadtrat vertreten wollen.
Wo wir uns aktiv einbringen kön-
nen.
Die Arbeit teilen wir auf, wie in
jedem Team, von der Idee über den
Instagram-Post bis zum Rückblick.
Es soll Spaß machen. Und es macht
Spaß, etwas zu bewirken. Du
kannst uns im Ortsverband oder
auch in der Fraktion unterstützen.
Gegenwärtig suchen wir bei-
spielsweise noch jemanden, der
oder die sich als sachkundige/r Bür-
ger oder Bürgerin im Planungs-,
Umwelt- und Bauausschuss enga-
gieren möchte.
Aber erst einmal sollten wir uns

kennenlernen. Eine Möglichkeit
dazu besteht zum Beispiel bei un-
serem Stammtisch für Interessier-
te und für Menschen, die sich ein-
fach mit uns austauschen möch-
ten. Der nächste Termin ist am 13.
Januar 2023 um 19 Uhr im Café
GusToso am Marktplatz, ansonsten
regelmäßig am zweiten Freitag im
Quartal. Unsere Sitzungen finden
hybrid (Präsenz und online) statt.
So kannst du auch von zu Hause
aus teilnehmen. Wer sich für spe-
zielle Themen interessiert, kann in
Landes- oder Bundesarbeitsge-
meinschaften mitwirken.
Über folgende Kommunikations-
wege erreichst Du uns:

Mail: info@gruene-juelich.de
Telefon: 02461/40 60 554
Wenn du uns deine E-Mail-Adres-
se schickst, nehmen wir Dich in
unseren Verteiler auf. So verpasst
Du keinen Termin, wo du mitma-
chen könntest! Wir, der Ortsver-
band Jülich von BÜNDNIS 90/DIE
GRÜNEN, freuen uns auf dich.
Christine Klein (Sprecherin)
Sebastian Steininger (Sprecher)

Kirchengebäude der Zeugen Jehovas in Aldenhoven. Foto: JZKirchengebäude der Zeugen Jehovas in Aldenhoven. Foto: JZKirchengebäude der Zeugen Jehovas in Aldenhoven. Foto: JZKirchengebäude der Zeugen Jehovas in Aldenhoven. Foto: JZKirchengebäude der Zeugen Jehovas in Aldenhoven. Foto: JZ

Biblischer Vortrag
von Jehovas Zeugen
Jehovas Zeugen aus Jülich la-
den am Sonntag, den 1. Januar
2023, um 10.30 Uhr zu einem
biblischen Vortrag mit dem The-
ma „Warum man der Bibel ver-
trauen kann“ ein.
Jeder ist willkommen, den Got-
tesdienst in der Kapuzinerstra-
ße 35 in Aldenhoven entweder
in Präsenz oder per Videokon-
ferenz zu besuchen.
Der Eintritt ist frei. Es finden
keine Kollekten oder Spenden-
aufrufe statt.
Infos auf www.jw.org oder un-
ter 02403 32611.
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Nachhaltige Werte schaffen
im Heizungskeller
Chance auf Förderung: Eine Wärmepumpe
nachzurüsten lohnt sich jetzt besonders
Trotz vergleichsweise mildem
Winter haben sich für viele Men-
schen die Heizkosten mehr als
verdoppelt. Eine Lösung, sich un-
abhängiger von steigenden Gas-
und Ölpreisen zu machen, sind
Wärmepumpen. Diese sind heute
so ausgereift, dass sie im Neubau
bereits die bevorzugte Wärme-
quelle geworden sind. Dank staat-
licher Zuschüsse lohnt sich eine
Modernisierung mit einer Wärme-
pumpe auch im Bestand durchaus
und man verbessert sogar den ei-
genen CO

2
-Abdruck.

Natürliche Energie nutzenNatürliche Energie nutzenNatürliche Energie nutzenNatürliche Energie nutzenNatürliche Energie nutzen
Wärmepumpen sind effizient,
denn aus einem Teil elektrischer
Energie, die hineingesteckt wird,
kann diese bis zu vier Teile und
manchmal sogar noch mehr Wär-
meenergie erzeugen. Der Grund:
Die sogenannte Quellenergie
nimmt die Wärmepumpe „kosten-
los“ aus der Luft, dem Erdboden
oder dem Grundwasser. Wer zu-
sätzlich die benötigten Stromkos-
ten sparen möchte, kann seine
Wärmepumpe mit einer Photovol-
taik-Anlage kombinieren und so
annähernd autark heizen. 2021
wurden in Deutschland dreimal so
viele Wärmepumpen wie noch im
Jahr 2011 verkauft, der Anteil er-
neuerbarer Energien zur Wärme-

erzeugung lag aber laut einer Er-
hebung des Bundesverbandes der
Deutschen Heizungsindustrie
trotzdem bei nur zehn Prozent.
Dass der Staat bei diesen Zahlen
die Förderungsanreize erneut
ausweitet, leuchtet ein. Jedes
Haus besitzt jedoch andere Vor-
aussetzungen, was die Einbezie-
hung eines erfahrenen Planers im
Vorfeld enorm wichtig macht, um
das passende System zu finden.
Steht ein Angebot zur Verfügung,
lässt sich der zu erwartende Zu-
schuss mit dem Förderrechner
unter www.waermepumpe.de/foer-
derrechner bereits konkret be-
rechnen. Dort finden sich auch In-
formationen zu empfohlenen Qua-
litätssiegeln sowie passenden
Fachhandwerkern.
Systeme und FördermöglichkeitenSysteme und FördermöglichkeitenSysteme und FördermöglichkeitenSysteme und FördermöglichkeitenSysteme und Fördermöglichkeiten
Für bereits gut gedämmte Häuser
eignen sich Luft-Wasser-Wärme-
pumpen besonders, da diese preis-
wert vorm Haus oder im Garten
platziert werden können. Etwas
teurer in der Investition aber deut-
lich höher im Wirkungsgrad sind
Systeme wie Sole-Wasser- oder
Wasser-Wasser-Wärmepumpen.
Wärmepumpen lassen sich sogar
für die Gebäudekühlung im Som-
mer einsetzen, sind also Heizung
und Klimaanlage in einem. Der

Zuschuss für die Errichtung einer
Wärmepumpe und den dazugehö-
rigen notwendigen Umbaumaß-
nahmen beträgt 35 Prozent der
förderfähigen Kosten und erhöht
sich bei einem Ersatz für eine Öl-
heizung auf 45 Prozent. Die maxi-
male Fördersumme pro Wohnge-

bäude wurde auf 60.000 Euro er-
höht. Zu den förderfähigen Kos-
ten zählen im Fall eines Heizungs-
tauschs nicht nur der Einbau der
neuen Anlage, sondern auch Kos-
ten für neue Heizkörper, Beratung
und die Entsorgung der alten Hei-
zung. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 14. Januar 2023Samstag, 14. Januar 2023Samstag, 14. Januar 2023Samstag, 14. Januar 2023Samstag, 14. Januar 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.01.2023 um 10 Uhr06.01.2023 um 10 Uhr06.01.2023 um 10 Uhr06.01.2023 um 10 Uhr06.01.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

Antikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & Restaurierungen
Martin Rohmund, An- + Verkauf von
Möbeln bis 1930. Große Auswahl an
Weichholzmöbel und anderen Holz-
arten, auch farbig gestaltet. Eichen-
weg 11, 52379 Langerwehe 0172/
2121229 antik_rohmund@web.de

wwwwwwwwwwwwwww.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-
muehle.demuehle.demuehle.demuehle.demuehle.de

Schöne wohnfertige antike Möbel und
vieles mehr in gepflegten Räumen
übersichtlich präsentiert. 52379
Langerwehe, Hauptstr. 154, Tel.: 0173/
4698752. AUSVERKAUF!

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Sonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/s

Auto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ Meisterbetrieb
H.Contzen: Ihre SCHNELLE-PREIS-
WERTE-GUTE KFZ Werkstatt. Inspek-
tionen, moderne Fehlerauslese, Klima-
service, Reifenhandel, Unfall-
instandsetzung, Fahrzeug-  Reparatu-
ren aller Art an ALLEN Marken.
TÜV+AU im Haus. Tel 02428/5884
Inden/Pier (Gewerbegebiet)
www.autototal-inden.de

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder
WhatsApp schreiben an 02241/260-
380. REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
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Malteser Menüservice

» Malteser Menüservice: 
 weil man Qualität 
 schmeckt.«

Der Malteser Menüservice – 
garantiert leckere Gerichte, von 
Profis gekocht und freundlichen 
Maltesern gebracht. Aus frischen 
Zutaten, abwechslungsreich und 
gesund – auf Wunsch 7 Tage die 
Woche. Mal probieren? 
Einfach anrufen. 

www.malteser-menueservice.de

 
Tel.: 02461/9735 16

Samstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. Dezember
St.St.St.St.St. Martin  Martin  Martin  Martin  Martin ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rurstraße 48, 52441 Linnich, 02462/1006

Sonntag, 1. Januar 2023Sonntag, 1. Januar 2023Sonntag, 1. Januar 2023Sonntag, 1. Januar 2023Sonntag, 1. Januar 2023
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstraße 19, 52428 Jülich, 02461/8868

Montag, 2. Januar 2023Montag, 2. Januar 2023Montag, 2. Januar 2023Montag, 2. Januar 2023Montag, 2. Januar 2023
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstraße 1a, 52428 Jülich, 02461 8330

Dienstag, 3. Januar 2023Dienstag, 3. Januar 2023Dienstag, 3. Januar 2023Dienstag, 3. Januar 2023Dienstag, 3. Januar 2023
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstraße 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Mittwoch, 4. Januar 2023Mittwoch, 4. Januar 2023Mittwoch, 4. Januar 2023Mittwoch, 4. Januar 2023Mittwoch, 4. Januar 2023
Apotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-Koslar
Kreisbahnstraße 35, 52428 Jülich (Koslar), 02461/58646

Donnerstag, 5. Januar 2023Donnerstag, 5. Januar 2023Donnerstag, 5. Januar 2023Donnerstag, 5. Januar 2023Donnerstag, 5. Januar 2023
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Freitag, 6. Januar 2023Freitag, 6. Januar 2023Freitag, 6. Januar 2023Freitag, 6. Januar 2023Freitag, 6. Januar 2023
Martinus Martinus Martinus Martinus Martinus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frauenrather Straße 7, 52457 Aldenhoven, 02464/6500

Samstag, 7. Januar 2023Samstag, 7. Januar 2023Samstag, 7. Januar 2023Samstag, 7. Januar 2023Samstag, 7. Januar 2023
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstraße 10, 52459 Inden, 02465/99100

Sonntag, 8. Januar 2023Sonntag, 8. Januar 2023Sonntag, 8. Januar 2023Sonntag, 8. Januar 2023Sonntag, 8. Januar 2023
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstraße 3, 52382 Niederzier (Huchem-Stammeln),
02428 94940

Montag, 9. Januar 2023Montag, 9. Januar 2023Montag, 9. Januar 2023Montag, 9. Januar 2023Montag, 9. Januar 2023
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Zülpicher Straße 118, 52349 Düren, 02421/505231

Dienstag, 10. Januar 2023Dienstag, 10. Januar 2023Dienstag, 10. Januar 2023Dienstag, 10. Januar 2023Dienstag, 10. Januar 2023
St. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-Apotheke
Hauptstraße 106, 52499 Baesweiler (Setterich), 02401/51455

Mittwoch, 11. Januar 2023Mittwoch, 11. Januar 2023Mittwoch, 11. Januar 2023Mittwoch, 11. Januar 2023Mittwoch, 11. Januar 2023
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstraße 19, 52428 Jülich, 02461/8868

Donnerstag, 12. Januar 2023Donnerstag, 12. Januar 2023Donnerstag, 12. Januar 2023Donnerstag, 12. Januar 2023Donnerstag, 12. Januar 2023
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Rurdorfer Straße 56, 52441 Linnich, 02462/8033

Freitag, 13. Januar 2023Freitag, 13. Januar 2023Freitag, 13. Januar 2023Freitag, 13. Januar 2023Freitag, 13. Januar 2023
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstraße 1a, 52428 Jülich, 02461 8330

Samstag, 14. Januar 2023Samstag, 14. Januar 2023Samstag, 14. Januar 2023Samstag, 14. Januar 2023Samstag, 14. Januar 2023
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstraße 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Sonntag, 15. Januar 2023Sonntag, 15. Januar 2023Sonntag, 15. Januar 2023Sonntag, 15. Januar 2023Sonntag, 15. Januar 2023
Apotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut Driesch
Burgstraße 34, 52499 Baesweiler, 02401/88186

Angaben ohne Gewähr

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
0180/5986700

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
02423/908541
Tierschutzverein
02461/348700

Malteser HilfsdienstMalteser HilfsdienstMalteser HilfsdienstMalteser HilfsdienstMalteser Hilfsdienst
02461/973530

Deutsches Rotes Kreuz JülichDeutsches Rotes Kreuz JülichDeutsches Rotes Kreuz JülichDeutsches Rotes Kreuz JülichDeutsches Rotes Kreuz Jülich
02461/34360

Ambulante HospizbewegungAmbulante HospizbewegungAmbulante HospizbewegungAmbulante HospizbewegungAmbulante Hospizbewegung
Düren-JülichDüren-JülichDüren-JülichDüren-JülichDüren-Jülich

02421/393220
Lebens- und Lebens- und Lebens- und Lebens- und Lebens- und TTTTTrrrrrauerhilfeauerhilfeauerhilfeauerhilfeauerhilfe

0151/28042584
Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer

0176/50087394
Sozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer Frauen

02461/50453
Psychologische Beratungsstelle,Psychologische Beratungsstelle,Psychologische Beratungsstelle,Psychologische Beratungsstelle,Psychologische Beratungsstelle,
JülichJülichJülichJülichJülich

02461/52655
Nebenstelle Aldenhoven
02464/5858198
Nebenstelle Linnich
02462 2018860

Die Kette Düren in JülichDie Kette Düren in JülichDie Kette Düren in JülichDie Kette Düren in JülichDie Kette Düren in Jülich
02461/621045

Ehrenamtlicher EinkaufsdienstEhrenamtlicher EinkaufsdienstEhrenamtlicher EinkaufsdienstEhrenamtlicher EinkaufsdienstEhrenamtlicher Einkaufsdienst
Anrufzeiten, 9 bis 12 Uhr
Gisela Booz, 02461/57618
Renate Hövelmann,
02461/910175
Irene Kollenbrandt,
02461 341841

Hilfe-Netzwerk BourheimHilfe-Netzwerk BourheimHilfe-Netzwerk BourheimHilfe-Netzwerk BourheimHilfe-Netzwerk Bourheim
Anfragen 9 bis 12 Uhr
0157 52738262 (Fücker)

Hilfe-Netzwerk DaubenrathHilfe-Netzwerk DaubenrathHilfe-Netzwerk DaubenrathHilfe-Netzwerk DaubenrathHilfe-Netzwerk Daubenrath
Das Hilfenetzwerk in Dauben-
rath ist täglich erreichbar un-
ter 02461/7186 mit Anrufbe-
antworter. Familie Eßer nimmt
die Anfragen entgegen und in-
formiert einen Helfer. Zeitnah

erhalten Sie eine Antwort und
die gewünschte Unterstüt-
zung. Die ehrenamtlichen Hel-
fer bieten Alltagsunterstützung
für die Dorfbewohner an.

Beratungsstelle für Frauen undBeratungsstelle für Frauen undBeratungsstelle für Frauen undBeratungsstelle für Frauen undBeratungsstelle für Frauen und
MädchenMädchenMädchenMädchenMädchen

Beratung in Problem- und Kri-
sensituationen, bei häuslicher
und sexualisierter Gewalt, Jü-
lich
02461/58282

TTTTTechnische Diensteechnische Diensteechnische Diensteechnische Diensteechnische Dienste
NGW-Entstördienst Erdgas-
und Wasserversorgung, Be-
triebsstelle Linnich
02462/206746
Stadtwerke Jülich, Störungs-
und Notfalltelefon
02461/625110
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Große Herausforderungen bieten auch große Chancen
Digitaler Wandel: Neue Optionen für Nachwuchskräfte im Bankwesen

Die fortschreitende DigitalisierungDie fortschreitende DigitalisierungDie fortschreitende DigitalisierungDie fortschreitende DigitalisierungDie fortschreitende Digitalisierung
verändert die Anforderungen anverändert die Anforderungen anverändert die Anforderungen anverändert die Anforderungen anverändert die Anforderungen an
die Beschäftigten im Bankwesendie Beschäftigten im Bankwesendie Beschäftigten im Bankwesendie Beschäftigten im Bankwesendie Beschäftigten im Bankwesen
rasant. Foto: djd/BVR/Gettyrasant. Foto: djd/BVR/Gettyrasant. Foto: djd/BVR/Gettyrasant. Foto: djd/BVR/Gettyrasant. Foto: djd/BVR/Getty
Images/bernardbodoImages/bernardbodoImages/bernardbodoImages/bernardbodoImages/bernardbodo

Tiefgreifende Veränderungen in Ge-
sellschaft, Technologie und Wirtschaft
stellen auch die Bankbranche vor
große Herausforderungen. Für Mit-
arbeitende in der Finanzwirtschaft
ergeben sich in Zeiten digitalen Wan-
dels und der Nutzung modernster
Medien neue Optionen und Chan-
cen. Die interne Kommunikation und
die Zusammenarbeit untereinander
etwa ändern sich permanent. Heute
sind flexible und mobile Arbeitsme-
thoden möglich, Berufs- und Privat-

leben lassen sich so besser in Ein-
klang bringen. Doch wie können jun-
ge Menschen ins Bankwesen ein-
steigen? Die drei wichtigsten Optio-
nen:
1.1.1.1.1.     Ausbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur Bankkauffrau oderau oderau oderau oderau oder
zum Bankkaufmannzum Bankkaufmannzum Bankkaufmannzum Bankkaufmannzum Bankkaufmann
Wer eine fundierte kaufmännische
Ausbildung und anspruchsvolle Tä-
tigkeit sucht sowie gern mit Men-
schen umgeht, für den ist der Beruf
der Bankkauffrau oder des Bank-
kaufmanns bestens geeignet. Die

Ausbildungsordnung wurde grund-
legend modernisiert. Selbst wenn
sich das Berufsbild gewandelt hat,
spielt der persönliche Kontakt zu
den Kundinnen und Kunden auch
künftig eine entscheidende Rolle.
„Angehende Bank-Azubis sollten
daher vor allem Kontaktfreude und
Kommunikationsstärke mitbrin-
gen“, rät Dr. Stephan Weingarz, Ab-
teilungsleiter Personalmanagement
beim Bundesverband der Deutschen
Volksbanken und Raiffeisenbanken

(BVR). Mit über 135.000 Mitarbei-
tenden zählen die bundesweit 772
Genossenschaftsbanken zu den
größten Arbeitgebern in der deut-
schen Finanzbranche.
2.2.2.2.2. Duales Studium als  Duales Studium als  Duales Studium als  Duales Studium als  Duales Studium als AlternativeAlternativeAlternativeAlternativeAlternative
Für Abiturienten, die sowohl ein Stu-
dium als auch eine praxisbezogene
Ausbildung absolvieren wollen, ist
das duale Studium eine interessan-
te Perspektive. Die Studierenden
lernen wie bei einer normalen Aus-
bildung neben der Kundenberatung
in der Filiale auch verschiedene zen-
trale Abteilungen wie die Kreditab-
teilung, das Marketing oder die
Banksteuerung kennen. Parallel ab-
solvieren sie an einer Berufsakade-
mie, dualen Hochschule, Fachhoch-
schule oder Universität etwa ein
betriebswirtschaftliches Studium.
„Das duale Studium bietet den Vor-
teil eines unmittelbaren Einblicks
in die Praxis - kombiniert mit theo-
retischem Wissen.
Zudem wird wie bei einer Berufs-
ausbildung eine Vergütung ge-
zahlt“, so Weingarz. Im Anschluss
an das Bachelorstudium kann ein
Masterstudiengang folgen.
3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg
Am Anfang der Tätigkeit in der
Bank muss nicht zwingend die klas-
sische Bankausbildung stehen: Die
Institute stellen auch Hochschul-
absolventen, Berufserfahrene und
Quereinsteiger ein. Dezentrale
Struktur und flache Hierarchien
bieten ein hohes Maß an Gestal-
tungsspielraum und Verantwor-
tung. „Dass alle wichtigen Ent-
scheidungen in der Bank vor Ort
getroffen werden, ist gerade für
angehende Führungskräfte ideal“,
erläutert der Experte. (djd)



Jülich Magazin – 31. Dezember 2022 – Woche 52 – Nr. 26 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 15

Berufswahl mit Jobgarantie
Die Ausbildung als PTA bietet viele Möglichkeiten und Abwechslung

Teamarbeit und abwechslungsreiche Aufgaben machen den Beruf desTeamarbeit und abwechslungsreiche Aufgaben machen den Beruf desTeamarbeit und abwechslungsreiche Aufgaben machen den Beruf desTeamarbeit und abwechslungsreiche Aufgaben machen den Beruf desTeamarbeit und abwechslungsreiche Aufgaben machen den Beruf des
pharmazeutisch-technischen Assistenten so interessant. Foto: djd/Lin-pharmazeutisch-technischen Assistenten so interessant. Foto: djd/Lin-pharmazeutisch-technischen Assistenten so interessant. Foto: djd/Lin-pharmazeutisch-technischen Assistenten so interessant. Foto: djd/Lin-pharmazeutisch-technischen Assistenten so interessant. Foto: djd/Lin-
da/GettyImages/alvarezda/GettyImages/alvarezda/GettyImages/alvarezda/GettyImages/alvarezda/GettyImages/alvarez

PTAs können Arzneimittel herstel-PTAs können Arzneimittel herstel-PTAs können Arzneimittel herstel-PTAs können Arzneimittel herstel-PTAs können Arzneimittel herstel-
len, im Labor arbeiten und sind oftlen, im Labor arbeiten und sind oftlen, im Labor arbeiten und sind oftlen, im Labor arbeiten und sind oftlen, im Labor arbeiten und sind oft
auch in die Warenkontrolle einge-auch in die Warenkontrolle einge-auch in die Warenkontrolle einge-auch in die Warenkontrolle einge-auch in die Warenkontrolle einge-
bunden. Foto: djd/Linda/Gettybunden. Foto: djd/Linda/Gettybunden. Foto: djd/Linda/Gettybunden. Foto: djd/Linda/Gettybunden. Foto: djd/Linda/Getty
Images/Cecilie ArcursImages/Cecilie ArcursImages/Cecilie ArcursImages/Cecilie ArcursImages/Cecilie Arcurs

Zu gewissen Zeiten im Leben müs-
sen die beruflichen Weichen (neu)
gestellt werden - sei es nach dem
Schulabschluss oder wenn man sich
beispielsweise nach der Elternzeit
umorientieren möchte. Allerdings
ist es nicht immer leicht, den
Traumjob zu finden, denn die Aus-
wahl ist riesig. Viele können zudem
nicht einschätzen, was sie konkret
in einem Beruf erwartet, welche
Möglichkeiten er eröffnet und wie
es um die Zukunftsaussichten be-
stellt ist. Linda-Apotheker Matt-
hias Fischer aus Ostenfeld bei
Husum spricht sich für eine Ausbil-
dung zum pharmazeutisch-techni-
schen Assistenten aus: „Dieser
Beruf bringt ein wirklich spannen-
des und breit gefächertes Betäti-
gungsfeld mit sich.“
In In In In In ApothekApothekApothekApothekApotheken,en,en,en,en, Kr Kr Kr Kr Krankankankankankenhäusernenhäusernenhäusernenhäusernenhäusern
und mehrund mehrund mehrund mehrund mehr
Das gilt besonders für die Arbeit
in der Apotheke. „Die Aufgaben
reichen hier von der Kundenbera-
tung über die Hilfsmittelversor-
gung und Labortätigkeiten bis hin
zu Dokumentation und Qualitäts-
management - dadurch ist der Job
immer wieder abwechslungsreich
und anspruchsvoll“, erklärt der
Experte. Zudem gibt es noch viele
weitere Einsatzmöglichkeiten,
zum Beispiel in der Pharmaindus-
trie, in Kliniken und Laboren so-
wie bei Krankenkassen oder Ge-
sundheitsämtern. Matthias Fi-
scher: „Gerade in der Apotheke
jedoch machen der zwischen-
menschliche Kontakt und das gute
Gefühl, den Kunden zu helfen, den

Job so reizvoll.“ Dabei genießt der
Beruf ein hohes Ansehen und ist
zukunftssicher. „PTAs haben kei-
ne Probleme, eine Stelle zu fin-
den - sie werden sogar händerin-
gend gesucht“, weiß der Apothe-
ker aus eigener Erfahrung. Wer
sich zum pharmazeutisch-techni-
schen Assistenten ausbilden las-
sen will, sollte mindestens einen
Realschulabschluss mitbringen
sowie Interesse an Naturwissen-
schaften wie Biologie, Chemie und
Botanik. Ebenso sind Einfühlungs-
vermögen und ein kommunikati-
ves Wesen gefragt. Die Ausbil-
dung erfolgt über zwei Jahre an
einer Schule mit anschließendem
halbjährigem Praktikum in einer
Apotheke. Unter www.linda.de

findet man zum Beispiel gute An-
laufstellen in Wohnortnähe.
Chance auf diverse FortbildungenChance auf diverse FortbildungenChance auf diverse FortbildungenChance auf diverse FortbildungenChance auf diverse Fortbildungen
„In unseren Partner-Apotheken
werden die PTAs auch direkt in
die Planung und Umsetzung von
Verkaufsaktionen und Marke-
tingmaßnahmen eingebunden“,

erläutert Matthias Fischer. Zur
Fortbildung gibt es ebenfalls zahl-
reiche Möglichkeiten, etwa die
Spezialisierung auf Indikationen
wie Diabetes, Rheuma oder Mul-
tiple Sklerose sowie besondere
Kompetenzen in Ernährungsbera-
tung oder Hautpflege. (djd)
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Jülicherin lässt sich mit 71 Jahren zum PetScout ausbilden
Sie werden es vielleicht nicht glau-
ben, doch die Jülicherin Rosemarie
David lässt sich mit ihren 71 Jahren
noch einmal ausbilden. Sie hat noch
zu viel Energie, um die Hände in
den Schoß zu legen. Als Coach be-
gleitet sie schon lange Menschen
in ihrer Persönlichkeitsentwicklung,
doch ihr Herz schlägt auch für Tiere.
Was Rosemarie David auf keinen
Fall mal sagen möchte ist der Satz:
„Hätte ich doch...!“ Deshalb geht
sie frohen Mutes den Weg ihrer
neuen Ausbildung, um Tieren, oder
besser gesagt den Fellnasenlieb-
habern, das Leben leichter zu ma-
chen.
Sie sagt selbst: „Es ist so schön in
einem Team zusammenzuarbeiten,
in dem Hunde, Katzen und Pferde
und die Zusammenhänge der Ge-
sundheit und des Wohlbefindens der
Tiere im Mittelpunkt stehen. Dazu
kommt, keiner fühlt sich im Team
allein. Bedingt durch unsere digita-
len Treffen, stecken wir unsere Köp-
fe noch öfter zusammen, um die
Fellnasenbesitzer noch besser un-
terstützen zu können.
Sie selbst als Katzenbesitzerin weiß

nur zu gut, dass es so viele Fragen
gibt, die sie gerne beantwortet be-
kommen hätte. Doch wen soll sie
fragen? Wer hat Ahnung? Klar re-
det sie auch mit anderen Katzen-
besitzern, doch dort gibt es immer
nur eine Meinung, nämlich die des
Befragten. So kann sie sich noch
gut daran erinnern, als sie ihre ers-
te Katze bekam, dass sie sich die
Frage stellte: „Was braucht mein
Liebling, um gesund zu bleiben?“
Und genau mit dieser Frage steigen
die PetScouts mit Ihnen ein. Diese
erfahrenen Scouts helfen Ihnen bei
allen Fragen rund um das Tier, des-
sen Ernährung, Haltung, Erziehung
- im Prinzip all das, was im alltägli-
chen Leben zum guten Nebenein-
ander und Miteinander zwischen
Halter und Tier nötig ist. Zu diesem
Zweck werden monatliche Online-
Sprechstunden angeboten.
Vielleicht weckt Rosemarie David
ja gerade einen Wunsch oder ver-
schollenen Traum in Ihnen? Oder
vielleicht geht es Ihnen genau wie
ihr und Sie fühlen sich noch viel zu
jung, um nur noch die Hände in den
Schoß zu legen. Frau David freut

sich, in einem Team mitzutun, ge-
meinsam Gutes für die Tiere zu be-
wegen und zu ihrer Rente auch noch
etwas dazu zu verdienen. Sie freut
sich auf jede und jeden, deren Fra-
gen zu ihren Tieren in den kosten-
losen Sprechstunden beantwortet
werden können. Jedoch auch Sie,
die oder den sie unterstützen kann
im Haustiermarkt Fuß zu fassen.
Frau David lässt ihren - und vielleicht
auch Ihren? - Traum wahr werden.
Hund, Katze oder Pferd, egal wel-
ches Tier Sie haben, die PetScouts
beantworten Ihnen in der Online-
Sprechstunde Ihre Fragen. Am
Dienstag, den 3. Januar 2023 um
19.30 Uhr findet die erste Sprech-
stunde statt.
Was verbirgt sich hinter den Sprech-
stunden? Nein, keine Tierärzte, die
kann keiner ersetzen. Sollte Ihr Tier
krank sein, fragen Sie immer Ihren
Tierarzt um seine Meinung. Eine
Diagnose kann und sollte nur ein
Tierarzt erstellen.
Die vier Frauen und ein Mann, die
diese Online-Sprechstunden gestal-
ten, sind Menschen, die ich selbst
kenne und schätze. Allesamt, mich

inbegriffen, lieben Tiere. Und diese
PetScouts, bestehend aus einem
Moderator, einer Hundetrainerin,
eine Tierheilpraktikerin, eine Tier-
physiologin und eine Mineralstoff-
beraterin und Rosemarie David, ha-
ben einen solch großen Erfahrungs-
schatz, den sie gerne mit Ihnen tei-
len möchten.
Seien Sie dabei! Es ist kostenlos,
doch sicher nicht umsonst!
Jeden ersten Donnerstag im Monat
um 19.30 Uhr die kostenfreien Tier-
Sprechstunden, nach dem Motto
„Sie fragen, wir antworten“.
Die nächste Tier-Sprechstunde fin-
det ausnahmsweise an einem
Dienstag statt, nämlich am 3. Janu-
ar 2023, 19.30 Uhr:
Kleiner Einblick in die Geschichte
des Hundes.
Was braucht mein Hund in den ers-
ten Tagen in seinem neuen Zuhau-
se?
Ihre Fragen - unsere Antworten.
Melden Sie sich jetzt an und for-
dern Sie per E-Mail an ho@mypfad
finder.com Ihren Zoom-Link an.
Heike Ochel-Herwig, PetScout-Part-
nerin


